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Sehr geehrte Damen und Herren, 
liebe Freundinnen, Freunde und Förderer des BIOlogischen Zentrums AAChen, 
 
in der Winterpause haben wir im Kreis einiger ehrenamtlicher MitarbeiterInnen, die im Karls- und 
Bauerngarten an Gut Melaten aktiv mitmachen, Ideen entwickelt, wie vor allem der Bauerngarten 
und das Arboretum weiter umgestaltet werden können. Einige Überlegungen hierzu finden sie im 
zweiten Teil dieses Rundbriefes. Doch zunächst zu den anstehenden Terminen. 
 

Veranstaltungstermine 
 
 
Der Frühling kündigt sich an mit untrüglichen Zeichen. Mit dem besseren Wetter beginnen auch 
wieder die routinemäßigen Arbeiten im Karls- und Bauerngarten. Offiziell starten wir daher mit 
dem Frühjahrsputz am 17. März 2012 um 11.00 Uhr in das neue Gartenjahr. 
 
Zur Mitgliederversammlung am 22.03.2012 um 18.00 Uhr laden wir sie herzlich ein. Die Ver-
sammlung findet im Zeichensaal 613 des Gebäudes der Bauingenieure in der Mies-van-der-Rohe-
Straße 1 statt. Auf der Tagesordnung stehen folgende Punkte: 
 
 1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden 
 2. Genehmigung der Tagesordnung 
 3. Bericht des Geschäftsführers 
 4. Kassenbericht 
 5. Bericht der Kassenprüfer 
 6. Entlastung des Vorstands 
 7. Wahl eines Kassenprüfers 
 8. Veranstaltungen 2012 
 9. Verschiedenes 
 
Am Sonntag, den 1. April 2012, führt J. Schmitz zum Thema „Vorfrühling im Kalkbuchenwald“ eine 

Frühjahrswanderung um Urft (Sötenicher Kalkmulde) 
Treffpunkt ist um 9.05 Uhr in der Halle des Aachener Hauptbahnhofs, weil die Anfahrt zur Ex-
kursion mit der Deutschen Bundesbahn durchgeführt wird. 
Die vom Schwierigkeitsgrad einfache Wanderung beträgt von der Länge ca. 8 km, das Höhenprofil 
hat eine Gesamtsteigung/-gefälle von ca. 200m und eine Dauer von ca. 3 Stunden. Die Rückankunft 
in Aachen ist voraussichtlich um 19.13 Uhr. Die Fahrtkosten pro Person betragen 10 €. 
Anmeldung: verbindlich durch Überweisung von 10€ auf das Konto Nr. 1070497266 (Joachim Schmitz), 
Sparkasse Aachen (BLZ 39050000) bis zum 29. März. (nicht nötig für Besitzer eines Freifahrtscheins für Bus 
und Bahn) 
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Ablauf: Abfahrt in Aachen Hbf um 9.18 Uhr mit RE 10947 Richtung Siegen. Wir fahren auf 5er-Karten. Eine 
Person pro 5er-Gruppe muss sich namentlich eintragen und ggf. auch ausweisen können. Deshalb bitte 
Personalausweis mitführen! 
Einstieg auf Zwischenstationen ist bei diesem Tarif nicht möglich. Wer doch zwischendurch zusteigen will 
oder muss, muss auf eigene Kosten eine Fahrkarte nach Köln Hbf (nur Hinfahrt) lösen. Weitere Details bitte 
mit dem Netzmeister (Joachim Schmitz) absprechen. 
Planmäßige Ankunft in Urft 11.22 Uhr, Rückfahrt von Urft voraussichtlich 16.37 Uhr (Einkehr eingeschlos-
sen). 
Sonstiges: Eine größere Pause ist nicht vorgesehen. In Urft gibt es die Möglichkeit zur Einkehr.  
 
Am 07. April 2012 um 10.00 Uhr laden wir in den Bauergarten nach Melaten alle Interessierten 
ein das Thema 

Kompostierung im Garten 
theoretisch zu diskutieren und in praktischen De-
monstrationen zu erfahren. Diese Veranstaltung ist 
auch Teil der Schulungen im Rahmen des Öko-Garten-
Audits. 
Im Bauerngarten Melaten haben wir im vergangenen 
Jahr ein eigenes Kompostquartier (siehe rechts) einge-
richtet. Für die biologisch-ökologische Bewirtschaftung 
eines Gartens ist die fachgerechte Kompostierung der 
anfallenden organischen Materialien insbesondere der 
Ernterückstände der Pflanzen von zentraler Bedeutung. 
Hierzu gibt es verschiedene Methoden und Möglichkei-
ten, dieses im eigenen Garten zu praktizieren. 
 
Am Samstag, den 19. Mai 2012, führt J. Schmitz zum Thema „Wärmeliebende Vegetation auf Kalk“ 
eine 

Exkursion in der Sötenicher Kalkmulde von Iversheim nach Bad Münstereifel 
durch Kalkmagerrasen, Staudensäume und wärmeliebende Wälder 

Treffpunkt ist um 9.05 Uhr in der Halle des Aachener Hauptbahnhofs, weil die Anfahrt zur Ex-
kursion mit der Deutschen Bundesbahn durchgeführt wird. 
Diese Wanderung hat einen mittleren Schwierigkeitsgrad, weil das Gelände zwar einfach ist, aber 
einzelne Abschnitte weglos sind und Kondition erfordern. Die Wanderung beträgt von der Länge ca. 
12 km, das Höhenprofil hat eine Gesamtsteigung/-gefälle von ca. 330m und eine Dauer von ca. 5 
Stunden. Die Rückankunft in Aachen wird voraussichtlich 20.44 Uhr sein. Die Fahrtkosten pro Per-
son betragen 10 €. 
Anmeldung: verbindlich durch Überweisung von 10€ auf das Konto Nr. 1070497266 (Joachim Schmitz), 
Sparkasse Aachen (BLZ 39050000) bis zum 29. März. (nicht nötig für Besitzer eines Freifahrtscheins für Bus 
und Bahn) 
Ablauf: Abfahrt in Aachen Hbf um 9.18 Uhr mit RE 10909 Richtung Siegen. Wir fahren auf 5er-Karten. Eine 
Person pro 5er-Gruppe muss sich namentlich eintragen und ggf. auch ausweisen können. Deshalb bitte 
Personalausweis mitführen! 
Einstieg auf Zwischenstationen ist bei diesem Tarif nicht möglich. Wer doch zwischendurch zusteigen will 
oder muss, muss auf eigene Kosten eine Fahrkarte nach Köln Hbf (nur Hinfahrt) lösen. Weitere Details bitte 
mit dem Netzmeister (Joachim Schmitz) absprechen. 
Planmäßige Ankunft in Iversheim 11.20 Uhr, von hier Wanderung nach Bad Münstereifel, Rückfahrt voraus-
sichtlich 18.31 Uhr (Einkehr eingeschlossen). 
Sonstiges: Eine größere Pause ist nicht vorgesehen! (Anders ist der Zeitplan nicht einzuhalten!) In Bad 
Münstereifel gibt es zahlreiche Möglichkeiten zur Einkehr (u.a. Heinos Cafe). 
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Am 02. Juni 2012 um 10.00 Uhr veranstalten wir in der Kleingartenanlage Am Hangeweiher in Zu-
sammenhang mit dem Öko-Garten-Audit einen 

Schneidekurs für Obstgehölze 
Wir beschäftigen uns speziell mit den vorteilhaften Auswirkungen des Sommerschnitts auf Obstge-
hölze und dem Schnitt von Beerensträuchern. 
 
Den Gartencheck im Rahmen des Öko-Garten-Audits, den wir jährlich durchführen bei den Öko-
gärtnerInnen, die ihre Gärten dafür anmelden, werden wir am 30. Juni 2012 durchführen. 
 
Zu weiteren Arbeitsterminen im Karls- und Bauerngarten an Gut Melaten immer alle vierzehn 
Tage samstags ab 11.00 Uhr treffen wir uns am: 

31.03. / 14.04. /28.04. / 12.05. / 26.05. / 09.06. 
 
Schon jetzt wollen wir sie aufmerksam machen auf das Sommerfest im Karls- und Bauerngarten, 
das am 23.06.2012 an Gut Melaten stattfinden wird. 
 
Als neue Mitglieder begrüßen wir herzlich: 
Frank Benstöm, Aachen     Margot Olbertz, Aachen 
 
Wir verbleiben mit den besten Grüßen 
 
 
 

 Prof. Dr.-Ing. P. Doetsch    Dr. K.J. Strank 
          Vorsitzender    Geschäftsführer 

 
 

Kurzberichte 
 

Ideen für die weitere Gestaltung des Bauerngartens und des Arboretums an Gut Melaten 
(Dr. Karl Josef Strank) 
 

In einem Vortrag am 23.02.2012 hat der Geschäftsführer Überlegungen und Ideen für den weiteren Um- und 
Ausbau des Bauerngartens und des Arboretums vorgestellt. 
Das Arboretum ist ausgelichtet worden. Ältere durchgewachsene und bruchgefährdete Bäume wurden ge-
fällt und im hinteren Teil mit Öffnung zur in Richtung Gut Melaten hin angrenzenden Wiese ist eine Fläche 
freigeräumt, auf der wir künftig (wie im Bild eingezeichnet) einige Bienenvölker aufstellen wollen. Das werden 

wir mit Unterstützung von Imkern des Bienenzuchtvereins Als-
dorf-Bardenberg tun. Perspektivisch beabsichtigen wir, einen 
Imkerstand (oder ein Bienenhaus) einzurichten, der mit Bie-
nen- und Blumenexperimenten zur Bestäubungsökologie die 
Angebote des außerschulischen Lernortes Melaten bereichern 
wird. 
Im vergangenen Jahr sind bereits wesentliche Arbeiten im 
Bauerngarten durchgeführt worden, die das Bild soweit ver-
ändert haben, dass die Beete für den biologischen Anbau 
wieder nutzbar sind. Der Zaun um den Bauerngarten wurde 
komplett erneuert und die Hecke, die Jahre ohne Pflege 
durchgewachsen war, von beiden Seiten auf eine schmälere 
Form verkleinert und zurückgeschnitten. 
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Der abgebildete Plan zeigt die Einteilung der mit Buxbaum eingefassten Beete des Bauerngartens mit eini-
gen Ideen zur weiteren Gestaltung. Die Nummerierung der Beete wird in einen Gartenplan übernommen, in 
dem die Pflanzanweisungen für die Pflege des jeweiligen Beetes im Laufe des Jahres und der Mischkulturen-
Zeitplan mit Vor-, Haupt- und Nachkultur eingetragen werden. Auf diese Weise sind die Mitarbeiter jederzeit 
im Bilde, welche Arbeiten in welchem Beet zu welcher Zeit auszuführen sind. 

 
Das Tomatenhaus wurde im letzten Jahr eingerichtet und hat sich bei der Kultur verschiedener zum Teil alter 
Sorten bewährt. Das Spargelbeet haben wir im Garten vorgefunden und wollen es weiter betreiben. Die Hü-
gelbeete am Ende der Beete 3 und 4 sollen ergänzt werden durch Hochbeete am Anfang dieser Beete (die 
Position ist im Bild unten rechts angedeutet). In den Blumenrabatten planen wir an den eingezeichneten Stel-
len Obstspaliere aufzupflanzen, einen Rosenbogen über den Weg zu spannen und in den Beeten die schräg 
gegenüberliegenden Ecken mit Säulenbuxus optisch zu betonen. Der Garten wird dann noch ein zusätzliches 
Tor erhalten, wie im Bild links zu sehen ist. 
Wir denken auch in diesem Jahr gute Fortschritte zu machen und den Bauerngarten mit gartenspezifischen 
Angeboten noch intensiver in den außerschulischen Lernort Melaten zu integrieren. 


